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Mitgliederversammlung 27.07.2021, 14.30 Uhr,  

Saal Goldener Löwe, Baden-Baden-Lichtental, Hauptstr. 89 

Anwesend: 65 stimmberechtigte Mitglieder 

 

Top 1 Bericht der 
Vorstands- 
mitglieder 

 

 1.Vorsitzende 
Gisela Feddema-
Schuback 

Begrüßung der Anwesenden. 
 
Gedenken der in den letzten 3 Jahren verstorbenen 
Mitglieder:  Marlies Kerber, Marie-Gabrielle Müller 
(2019); Dr. Peter Hartwig 2020; Edeltraud (Edi)Colle, 
Jochen Breuer (Frühjahr 2021).  
 

Jahresbericht 2019 
4 Mitgliederabmeldungen, 9 Anmeldungen: Dr. Ruth 
Federspiel, Klara Halabiya, Birgit Hübner, Karin 
Leuchter, Ulrike Munder, Mechthilde Schenkel, Julia 
Schindler, Ingeborg Viesel und Gisela Witte.  
Alle Neumitglieder haben in der Volkshochschule in 
Zusammenarbeit mit dem Bridgeclub Baden-Baden ihre 
Grundkenntnisse im Bridge erworben.  
Herr Kootz aus Karlsruhe wird weiterhin den 
Bridgeunterricht übernehmen. 2019 gab es einen 
Bridgekurs für Anfänger und einen Aufbau-
Anfängerbridgekurs. 
Beide Kurse wurden finanziell vom Bridgeclub 
unterstützt, damit sie stattfinden konnten.  
Da bereits VHS Kurse für die Anfänger finanziell  
unterstützt werden, wird für das betreute Spielen ein 
Tischgeld von 5.- € zur Abdeckung der Raummiete im 
Gutleuthaus und zugunsten der Clubkasse erhoben.  
 
Im Januar 2019 fand für alle Mitglieder ein 
Regelkundekurs mit Ulrich Voigt im Bellevue statt. An 
dem Kurs nahmen 32 Personen teil.  
Die wöchentlichen Abendturniere im Gutleuthaus waren 
wenig besucht. Das bedeutet höhere Kosten für den 
Verein und Ärger für diejenigen, die zum Turner kamen 
und nicht spielen konnten.  
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Auf der Mitgliederversammlung wurde für eine 
Vorverlegung der Anfangszeit am Abend von 19.00 auf 
18.00 Uhr gestimmt. 
Nach der Mitgliederversammlung 2018 (in 2019) gab es 
ein gemeinsames Kaffeetrinken und anschließend ein 
Individualturnier. 48 Mitglieder haben unter der 
Turnierleitung von Herrn Voigt teilgenommen. 
Am 28. Juni: Hirschen in Geroldsau gab es ein 
Paarturnier mit anschließendem Grillfest. 
Die Clubmeisterschaft fand am 13. Oktober 2019 im 
Badischen Hof statt. 23 Paare haben teilgenommen. 
Turnierleitung: Thorsten Kootz.  
Dass nicht alle Paare gegeneinander spielten, 
empfanden einige als unfair. Zeitlich war das Turnier 
früher als geplant, beendet, deshalb lange Wartezeit 
bis zum Abendessen.  
"Fingerfoodbüffet" – Wunsch von Mitgliedern - kam gut 
an. 
20. November: Kleines Bridgeturnier im Hotel 
Magnetberg für Anfänger. Der Bridgeclub lud zu einem 
Kaffeetrinken ein. 10 Anfänger nahmen teil und wurden 
10 erfahrenen Spielern zugelost. 
Am traditionelle Weihnachtsturnier des Clubs am 
 2. Advent, 08. Dezember, im Badischen Hof nahmen 
27 Paare teil. Zum Aperitif sang die A'Capella Gruppe " 
Five girls" Weihnachtslieder. Nochmals Dank an Frau 
Schade, die es organisierte und auch mitsang. 
Ehrenamtlich tätigen Mitgliedern wurde gedankt und sie 
erhielten einen Weihnachtsstern als Anerkennung. 
   
Bei unseren Turnieren im Gutleuthaus kam es zu 
keinen Rechtsstreitigkeiten. Das Clubgericht wurde in 
den letzten Jahren nicht in Anspruch genommen; 
dennoch Dank an die Mitglieder des Gerichts: Heidi 
Kuhn, Ellen Radüg, Regine Reinhard, Ellen Tietz und 
Regina Voeller. 
Dank auch an Edith Schulz für die Verwaltung der 
Clubpunkte. 
Die Homepage wird regelmäßig von Dr. Wolf Muschard 
gepflegt und sehr gut angenommen. 
Dr. Muschard hat ein Online-Programm entwickelt, um 
Bridgepartner zu finden. 
Apell: Für die Turnierauswertung am Computer werden 
noch BridgespielerInnen für die Auswertung gesucht. 
Bisher haben dies alle Vorstandsmitglieder geleistet, 
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sowie Hille Breuer, Renate Hübner, Signe Hondl und 
Uwe Schade. Dank ging an sie und auch an die 
Kassenprüfer Axel Hommrich und Winfrid Mirau. 
 
Frage Marianne Raven: Wurde 2018 auch schon 
Tischgeld für betreutes Spielen erhoben? Bereits im 
Bericht beantwortet. (Die 1. Vorsitzende bittet 01.08.21 
um folgenden Nachtrag ins Protokoll: Die Recherche 
bei der Finanzwartin ergab: Tischgelder ab März 2018 
incl. Einzahlung in die Clubkasse.) 
Jahresabschluss 2019, Clubpunkte 2019, Tabelle 

Tischgelder, Jahresabschluss 2020,   

Anträge 

 

 Bericht für 2019 
Finanzwartin 
Regina Völler 

Regina Völler erläutert den Jahresabschluss 2019 
(Anlage). Sie weist auf vier verschiedene 
Einnahmequellen hin, wobei die Mitgliederbeiträge die 
sichere ist (27€/Person gehen an Verbände), während 
die anderen 3 Quellen vom Spielen und von 
Clubveranstaltungen abhängen. Raummiete muss nur 
bezahlt werden, wenn die Räume in Anspruch 
genommen werden. An einer Folie werden die hohen 
Fortbildungskosten erläutert. Außerdem weist Völler 
daraufhin, dass wegen der Barkasse, die 2016 
eingerichtet wurde, der Buchungsfehler bezüglich  
3,65 € korrigiert wurde. 
 
Diskussion: 
Christiane Knuth weist noch einmal darauf hin, dass 
die 3,65 € nicht korrekt verbucht wurden. 
 
Barbara Voigt zur Geschäftsordnung: Diskutanten 
mögen zum Mikro nach vorne gehen. 
 
Maren Steinmayer unterbricht Christiane Knuth, um 
ihrerseits die Falschbuchung der 3,65 € zu erläutern. 
 
Dr. Wolf Muschard zur Geschäftsordnung: Seinem 
Antrag, die Diskussion zu beenden wurde von der 
Mehrheit angenommen. 
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 Bericht 
Kassenprüfung 
2019 
Winfrid Mirau 

Zusammen mit Axel Hommrich hat Winfrid Mirau am 
29.01.2020 die Buchungsunterlagen geprüft. 
Es wurde der Finanzwartin mitgeteilt, dass die 3.65 € 
fehlerhaft verbucht wurden. Sie wurde aufgefordert, 
dies zu korrigieren und habe dies auch getan. Dem 
Gerücht, dass sich der Vorstand beim Betreuen der 
Anfänger an Clubgeldern bereichert habe, konnten die 
Kassenprüfer nicht feststellen. Der Vorstand könne 
allerdings für Werbezwecke über Gelder verfügen. 

   

 Bericht 2019 und 
2020 Sportwartin 
Helga Muschard 

2019 wurde noch in der Regionalliga Oberrhein gespielt 
und Rang 7 erreicht. Zur Verfügung stellten sich: Karin 
Altmann, Ellen Tietz, Sonja Kilian, Inge Henke, Regina 
Völler und Helga Muschard.  
2020 Corona bedingte Pause. Der Club hat vom 
Präsenz-Spielen zum Online-Spielen gewechselt. Der 
Vorstand hat persönlich und telefonisch Hinweise zu 
OnlineBridge gegeben. Helga Muschard schlägt vor: 
Erfahrene Mitglieder könnten eine Gruppe bilden, um 
mit Anfängern zu spielen. 
Clubpunkte 2019 (Anhang) 

   

 Bericht 
Beauftragter 
digitale 
Kommunikation 
Dr. Wolf 
Muschard 

Die website /Hompage wird gut angenommen. 800 bis 
900 Zugriffe/Monat.  
Das Gerücht, der Vorstand habe sich an Clubgeldern 
bereichert, veranlasst Dr. Muschard , die website-
Kosten, die er bislang gesponsert hat, künftig  dem 
Club in Rechnung zu stellen. 
2020 hat BBO (Bridge Online) die Regeln geändert. 
Nach dem neuen Verfahren muss der Club einen 
eigenen Turnierleiter stellen und die SpielerInnen 
müssen 1,50 $/Turnier bezahlen. 
Er hat aufgrund der Online-Turniere bei BBO einen 
„Online-Bridge-Club Baden-Baden“ eingerichtet. Über 
diesen erhielten SpielerInnen, denen es nicht möglich 
war, direkt bei BBO $ zu kaufen, die notwendige 
Gebühr, der entsprechende €-Betrag wurde dann an 
den „analogen“ Bridge-Club eingezahlt und mit dem 
„Online-Club“ verrechnet. Somit entstanden dem Club 
keinerlei Kosten, abgesehen vom Turnierleiter.  
Dr. Muschard wies darauf hin, dass „eine Person“ ihn 
per Whatsapp der Lüge bezichtigt habe. Falls diese 
Person gewählt werde, würde er nicht mehr im 
Vorstand arbeiten wollen. 
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 Bericht der 
Schriftführerin 
und der Fort-
bildungsbeauf-
tragten,  
Wiltrud Suck 

Seit 2018 hat Wiltrud Suck zusammen mit Helga 
Muschard das „Betreute Spielen“ im Gutleuthaus 
übernommen. Weitere Spielerinnen – Ellen Tietz, Silke 
Weber, Karin Altmann, Regina Völler, Gisela Feddema-
Schuback und Dr. Wolf Muschard haben sie dabei 
unterstützt. Corona hat das Betreute Spielen beendet. 
Neue Mitglieder für den Club haben sich aus dem 
Betreuten Spielen ergeben.  
Jeden 1. Donnerstag im Monat ist das Clubturnier auch 
für Anfänger gedacht, bei dem rücksichtsvolles Spielen 
angesagt ist und auch Tipps gegeben werden können. 

   

 Entlastung Nachdem nun alle Berichte incl. Kassenprüfung 
abgegeben waren, beantragte Signe Hondl die 
Entlastung für 2019. Sie wurde mit 5 Nein-Stimmen und 
6 Enthaltung von der Mehrheit erteilt. 

   

   

 Bericht 2020 der 
1. Vorsitzenden 
Gisela Feddema-
Schuback 

Die Vorsitzende bedauerte, dass das Jahr 2020 mit 
Querelen belastet war und sich die Kommunikation 
verschlechtert habe.  
2020 sind 4 Mitglieder aus Altersgründen aus dem Club 
ausgetreten. Ein neues Mitglied Henriette Epple konnte 
begrüßt werden.  
Samstag, 18. Januar 2020: Fortbildung mit dem 
Thema: „Blattbewertung, viel mehr als nur reines 
Punktezählen“ im Hotel Magnetberg mit Kursleiter 
Stefan Back. 38 Personen nahmen teil; es gab positive 
Rückmeldungen. 
Wegen der Corona Pandemie mussten ab dem  
Am 13. März  werden alle Bridge Turniere im 
Gutleuthaus und Bellevue abgesagt  sowie auch die 
Mitgliederversammlung. 
Absage auch für die Anfänger- und fortgeschrittenen 
Bridgekurse bei der VHS. Sowie das ehrenamtlich 
Betreute Spielen. 
Der DBV informierte über die Möglichkeit bei BBO 
Bridge an Turnieren des Deutschen Bridgeverbandes 
teilzunehmen. 
Auch das geplante und voll durchorganisiertes 45. 
Jubiläumsturnier fiel aus. Alle Vorbereitungen und 
Bestellungen waren getroffen. Alle Stornierungen 
wurden problemlos anerkannt.  
Ab 2. Juli gab es wiederAbendtermine als 
Präsenzbridge im Gutleuthaus mit Hygienekonzept. Im 
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Bellevue gab es keine Möglichkeit. Lösung:  Im Albert-
Schweitzer-Saal des Gemeindehauses der 
Pauluskirche, Jagdhausstraße wurden 
Freitagsturniere durchgeführt, da dienstags der Saal 
abends besetzt ist. 
Bis Ende Oktober konnten der Club fast in jeder Woche 
3 Präsenzturniere, 2 Abend- und 1 Nachmittags-  
Turnier durchführen.  
Nach den Sommerferien sorgte die 1. Vorsitzende 
dafür, dass die Kurse für fortgeschrittene Anfänger und  
für die fortgeschrittene Spieler unter Einhaltung der 
Hygienemaßnamen mit dem Kursleiter Thorsten Kootz 
bei der VHS stattfinden konnten. 
Der Kurs „fortgeschrittene Spieler“ wird vom Club nicht 
finanziell unterstützt. 
Clubmeisterschaft und Weihnachtsturnier wurden 
ohne Kosten beim Badischen Hof storniert. 
Ende Oktober gab es coronabedingt kein "Live" Bridge 
mehr. Dr. Wolf Muschard erhielt eine Lizenz für den 
Bridgeclub und mit demTurnierleiter Ulrich Voigt gab es 
ab November dienstags um 15.00 Uhr und donnerstags 
um 18.00 Uhr Online-Clubturniere.  
Die 1. Vorsitzende dankte Axel Wendorff für die 
Übernahme des Kassenprüferpostens von Axel 
Hommrich, der aus gesundheitlichen Gründen 
zurücktrat.  
Die 1. Vorsitzende bedauerte den fehlenden 
Zusammenhalt und befürchtet eine Spaltung des Clubs. 

   

 Bericht 2020 der 
Finanzwartin 
Regina Völler 

Das Berichtsjahr 2020 zeige sich völlig anders, als die 
vorangegangenen so Völler. 29.10.20 habe Dr. Wolf 
Muschard mitgeteilt, dass 21 Mitglieder die Hilfe, BBO$ 
zu besorgen, angenommen haben. Völler betont, dass 
das Einziehen der Gelder und Rücküberweisung an 
den virtuellen Club keinerlei Kosten verursachte. 
(Jahresabschluss in der Anlage) 
Es entstand eine Diskussion um Rechnungsstellung 
von 2019 in 2020.  
Diskussion: 
Marianne Raven weist darauf hin, dass die Position 
Tischgelder/Mieten sehr hoch sei und fragt, warum Ihr 
Vorschlag, im Konferenzraum eines Immobilienunter-
nehmens (Immobilien Regional, Ernst) Nähe 
Augustaplatz nicht angenommen wurde. 
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Die Vorsitzende dachte der Vorschlag habe nur 
vorübergehend im Juni 2020 gegolten, etwa zeitgleich 
sei dem Club das Spielen im Gutleuthaus wieder 
gestattet worden.  
Es wurde vereinbart, das M. Raven nachfragt, ob 
dieser Konferenzraum kostenfrei für die Abendtermine 
in der Zukunft permanent zur Verfügung stehen könnte. 
Parkplatzprobleme wurden diskutiert 
 
Maren Steinmayer fragte, weshalb ihr Angebot (2021), 
im Seniorenzentrum Bären, Lichtental, nicht 
angenommen wurde. Laut Vorstand reicht der Platz als 
Ersatz für das Bellevue nicht aus. 
 

   

 Kassenprüfung 
2020, 
Winfrid Mirau 

Die Kassenprüfung ist von Winfrid Mirau und Axel 
Wendorff am 18.07.2021 durchgeführt worden. Die 
Prüfer haben sich die Unterlagen sehr genau 
angeschaut, insbesondere im Hinblick auf die BBO$. 
Mirau (Wendorff fehlte entschuldigt) hob die 
ordnungsgemäße und „akribische Verwaltung“ der 
Clubgelder hervor und dankte für die Arbeit. 

   

 Entlastung Signe Hondl: Mit „ganz großem Dank“ an den 
Vorstand, bat sie die Versammlung um Entlastung 
desselben. Diese wurden von der Mehrheit befürwortet 
bei 3 Nein-Stimmen und 8 Enthaltungen. 
Die 1. Vorsitzende bedankte sich bei den Mitgliedern. 
 
Silke Weber bedankte sich ebenfalls „herzlich“ beim 
Vorstand für die viele Arbeit, von der die meisten nichts 
wüssten. Sie übergab den Vorstands-Damen einen 150 
Gramm leichten Regenschirm für die Handtasche;  
Dr. Muschard wurde mit Schokolade bedacht. 

   

 Nachfrage Maren Steinmayer lässt ein Blatt zum Thema 
Tischgelder verteilen (Anlage). Sie schlägt darin vor, 
wie man diese anders in der Buchhaltung mittels einer 
konkreten Auflistung machen könnte. 
Keine Abstimmung darüber. 

   

 Einlassung Christiane Knuth meldet sich abermals zu Wort und 
ist verwundert über die Missstimmung im Saal. 
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Maren Steinmayer habe Kassenprüferin werden wollen, 
das habe man ihr verwehrt. „Wir wollen keinen Krieg…, 
wir wollen es einfach anders machen.“ Den von ihr 
gestellten Antrag vom 28.12.2020 ziehe sie zurück, 
sowie auch ihre Kandidatur zur Schriftführerin und 
Fortbildungsbeauftragten. 
Die 1. Vorsitzende: „Du hast die erste Brücke 
geschlagen“.  
Die Vorsitzende hob hervor, Regina Völler sei nicht nur 
ein Kassenwart, sondern „überall einsetzbar“. Sie 
erläuterte, wie es zur Besetzung von R. Völler als 
Kassenwartin kam. Völler habe die Qualitäten 
Verlässlichkeit und Vertrauen. Vertrauen habe sie zu 
Maren Steinmayer nicht. Wenn diese gewählt würde, 
könne sie ihr Amt als Vorsitzende nicht weiterführen. 

   

TOP 2 Wahlen 
 

Signe Hondl leitet die Wahlen. 
 

 Antrag des 
Vorstands 

Der Vorstand beantragt geheime Wahlen. 
Bei 14 Gegenstimmen wird der Antrag angenommen. 
 
6 Wahlhelfer bzw. Stimmenzähler melden sich. 

   

 Wahl 1. 
Vorsitzende 

Gisela Feddema-Schuback steht zur Wiederwahl: 
61 Mitglieder haben abgestimmt: 49 Ja, 11 nein, 1 
Enthaltung. 
Sie bedankt sich, möchte die Spaltung des Clubs 
aufheben: „Wir müssen zusammenhalten“. 

   

 Wahl 2. 
Vorsitzende und 
Finanzwart 

Zwei Bewerbungen: 62 abgegebene Stimmen: 
Regina Völler: 46 ja - Sie dankt für das Vertrauen. 
Maren Steinmayer: 16 ja  

 
 
 

Wahl 
Sportwartin 

Helga Muschard: 53 ja von, 5 Nein, 2 Enthaltungen 
bei 60 abgegebenen Stimmen. Sie nimmt die Wahl an 

   

 Wahl 
Beauftragte für 
digitale 
Kommunikation 

Dr. Wolf Muschard: 53 ja, 3 Nein, 2 Enthaltungen von 
58 

   

 Wahl 
Schriftführerin 

Wiltrud Suck: 51 Ja von 60 Stimmen, 
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und Fortbild-
ungsbeauftragte 

9 Stimmen gingen an Christiane Knuth, obwohl sie ihre 
Bewerbung zurückgezogen hatte. Sie nimmt die Wahl 
an. 

   

 Wahl 
Clubgericht 

56 abgegebene Stimmen: 
Ellen Radüg 48, Heidi Kuhn 47, Regine Reinhard 47, 
Ellen Tietz 47, Regina Völler 44. Alle nehmen die 
Wahl an. Vorsitzende wird Ellen Radüg, da sie die 
meisten Stimmen hat. 

   

 Wahl 
Kassenprüfer 

Winfrid Mirau 50 Stimmen 
Axel Wendorff 46 Stimmen 
4 Nein, 3 Enthaltungen Die Wahl wird angenommen. 

   

Top 3  Verschiedenes  

 Anträge im 
Wortlaut im 
Anhang 
 
Antrag Christa 
Benz 

Christa Benz: Wahlen jeglicher Art sollen in Zukunft 
immer geheim abgestimmt werden. 
Signe Hondl erklärt, was in der Satzung steht. 
Ulrike Tobisch-Kohlbecker weist daraufhin, dass es 
sich dabei um eine Satzungsänderung handele, die 
jetzt nicht beschlossen werden könne. Sie müsse 
fristgerecht mit der entsprechenden Satzungsänderung 
eingereicht werden. 
Christa Benz insistiert, sie sei von mehreren Mitgliedern 
beauftragt worden. 
Mit dem Antrag zur Geschäftsordnung auf Ende der 
Diskussion wurde diese beendet. 
 

 Antrag 
Christiane Knuth 

Zieht ihren Antrag zurück. 

   

 Antrag Maren 
Steinmayer 

Gewinn und Verlustrechnung jährlich mit der 
Einladung verschicken. Angenommen bei 2 
Enthaltungen. 

   
 

 Vorschlag 
Barbara Voigt 

Anträge sollten 4 Wochen vor der Versammlung 
verschickt werden. Keine Abstimmung. 

   

 Frage bezüglich 
Gemeinnützig-
keit 

Laut 1. Vorsitzender wurde vom DBV vor 2 Jahren 
gerichtlich erstritten, dass die Bridgevereine die 
Gemeinnützigkeit einfordern können. Die Mehrheit ist 
dafür, einen Antrag zu stellen. 
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 Antrag, Maren 
Steinmayer 

Der Antrag einmal im Monat ein Jochen-Breuer-Online-
Gedächtnis Turnier zu machen, stößt auf Ablehnung, 
weil man ansonsten für jedes verstorbene 
Vorstandsmitglied ein Gedächtnisturnier machen 
müsse. Steinmayer zieht den Antrag zurück. 

   

 Antrag Ulrike 
Tobisch-
Kohlbecker 

Dem Antrag, die Clubsatzung zu überarbeiten, wurde 
stattgegeben. Der Vorstand wird über das Procedere 
entscheiden. 

   

 Ende der MV Die sehr emotional verlaufende Mitgliederversammlung 
wird um 18 Uhr geschlossen. 

 

Gezeichnet:  

 

Ulrike Tobisch-Kohlbecker, 01.08.2020 

 

 Gisela Feddema-Schuback, Baden-Baden, 02.08.2021 

 
Anhang:  

Einladung mit Anträgen 

Jahresabschluss 2019  

Jahresabschluss 2020  

Clubpunkte 2019  

Tischtabelle  

 

 

 

steht leider nicht zur Verfügung, da die Tabelle in der Versammlung weder gezeigt, erwaehnt oder behandelt wurde.


